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Internat mit Abwegen

Von abgemeldet

Kapitel 5: 

Ein lautes Geräusch weckte mich. Nein nicht der Wecker es war die Haustürklingel. Oh
man es ist doch erst 7 Uhr um 8 beginnt die Schule. Ich hiefte mich aus dem Bett und
trottete Richtung Tür. Und es war... ja genau Hinata, Naruto und Sasuke. Mit meinem
Boxershorts und bauchfreiem Top schaute ich ihnen entgegen. "Was zur Hölle wollt
ihr den jetzt schon.", brummte ich genervt. Ja ich war ein Morgenmuffel wie er im
Bilderbuche steht. "Wir wollten dich abholen.", strahlte mir Naruto entgegen. "Ja sehr
schön es ist aber erst 7 Uhr!", sagte ich immer noch schlecht gelaunt was sich
erheblich schlechterte als mich Sasuke mit einem belustigten Lächeln mustert. Ich
verdrehte die Augen. "J-Ja schon aber wir wollten mit dir Frühstücken weil du leztes
mal am Morgen so sauer warst Essen tut da bestimmt gut.", meinte Hinata. Alle
nickten zustimmend. "Danke für diese Führsorglichkeit aber warum bist du nicht allein
gekommen.", antwortete ich besser galaunt. "Sie sind mir einfach gefolgt." Ich zog
eine Augenbraue hoch. "Du bist die schlechteste Lügnerin die mir je untergekommen
ist hm na meinetwegen kommt rein.", und öffnete die Tür ganz. Sie traten ein zogen
sich die Schuhe aus und gingen mit mir ins Esszimmer. "Und was wollt ihr Essen?",
fragte ich. "RRRAAAMMMEEENN.", schrie Naruto bekam dann eine von Sasuke auf
den Kopf. "Das ist kein Frühstück, Baka." Da muss ich ihm Recht geben.
"Wie wärs mit Waffeln, Spiegeleiern und Speck.", schlug ich vor. "Das hört sich lecker
an.", sagte Hinata "Ich muss mich noch umziehen wer kann anfangen.", fragte ich noch
nach. "Ich.", und Sasuke hob die Hand. "Du?! Pah das ich nicht lache Naja oke probieren
kannst es ja aber wehe es brennt etwas an.", und ich verschwand. ich war schnell mit
dem herrichten fertig und löste Sasuke von dem Herd ab. Ich tat die Eier in die Pfanne
und verbrannte mich dabei. "Aua", quikte ich kurz auf. "Rin ist alles inordnung.", fragte
Hinata besorgt. "Ja keine Sorge alles klar.", rief ich zurück. Es brannte wie die Hölle.
Ich hielt ihn unter kaltes Wasser wurde aber nur noch schlimmer. Die Haut wurde
weggebrannt und es fing an zu bluten. //So ein Mist ich muss den Schmerz einfach
überdenken.//, dachte ich mir und machte mich wieder an dem Herd zu schaffen.
Plötzlich schlungen sich 2 Arme von hinten um mich und nahmen die Pfanne. "Pass
dcoh auf ich zeig dir wie es geht.", es war Sasuke - wer auch sonst- der hinter mir
stand. Ich drehte mich zu ihm und schaute ihm in die Augen während er weiter kochte.
//Hm also hässlich ist er nicht.//, dachte ich mir während ich ihn so anschaute. "Na hab
ich dir die Sprache verschlagen.", fragte er hämisch. Ich schaute ganz schnell zu
Boden. Er bemerkte meine Wunde. "Was hast du gemacht?.", fragte er fast schon
entsetzt. "Naja ich hab mich verbrannt und die Haut ging ab und Fing an zu bluten." Er
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schaute mich mitfühlend an, ja genau Sasuke Uchiha alias Entenarsch schaute mich
mitfühlend an. Er nahm meinen Finger und steckte ihn sich in den Mund. "W-Was
machst du da.", fragte ich etwas hysterisch. "Sieht man das nicht ich lecke das Blut
weg damit es sich nicht entzündet." "Kann man das nicht auch mit einem Lappen
machen." "Nein an dem werden Bakterien dran sein und jetzt lass mich das machen
ohne mich dauernd zu unterbrechen." Es kitzelte. //Man Hoffentlich sieht uns
niemand.//, dachte ich mir. Als er fertig war holte er ein Pflaster und machte es dran.
"So siehst du schon vorbei so schlimm war es doch nicht, oder?" "Nein", und schaute
zu Boden. "Siehst du und jetzt kochen wir fertig. Das ging dann auch sehr schnell und
wir servierten. "Na was habt ihr denn so lange allein gemacht.", witzelte Naruto und
piekte mit dem Ellbogen in Sasukes Rippen. Hinata wurde rot. "Nichts was dich
interesieren könnte.", gab er zur Antwort. Alles aßen genüsslich auf und dann
machten wir uns auf den Weg zur Schule. "Na heut ist der letzte Schultag vor den
Ferien wir sollten irgendwas tolles machen.", meinte Naruto auf dem Hinweg. "Gar
keine schlechte Idee wie wärs mit Spieleabend?", schlug ich dann vor. "Gute Idee und
wo?.", fragte Naruto weiter. "In meinem Keller hätten wir Platz.", meinte ich. "Gibts da
auch nen Privatplatz für 2?", fragte Sasuke verührerisch. Ich schlug ihm auf den
Hinterkopf: "Na für dich ganz bestimmt nicht.", fauchte ich. "Ich meinte auch nicht für
mich... sondern für uns.", und lächlte leicht begierend. "Hast du vielleicht einen Drang
zum pervers sein oder was?" "Hehe nein tut mir leid." "Da brauchst du dich nun
wirklich nicht entschuldigen." Und wir sind angekommen. Der Schultag verlief ziemlich
langweilig. Schmachtende Sasuke-Fans, umfallende Hinata, böse Blicke. Nach der
SChule versammelten wir uns alle am Tor. Also mit Alle meine ich Hinata, mich, Temar,
Tente, Shikamaru, Naruto, Kiba und Sasuke. Wir machten aus wann und wo wir uns
jetzt treffen. Es war bei mir im Keller um 6. Da wir Nachmittag hatten dauerte es also
bloß noch 2 Stunden. Ich lief nach Hause und richtete alles her, also Knabberzeug und
Süßkram wie Chips und Gummibärchen Getränke und eine Flaschen Sekt. Dann
duschte ich mich zig mir meine Hot Pants an und ein Bauchfreies blaues Top. Und es
klnigelte auch schon. Ich öffnete die Tür mit einem Lächeln. "Hallo.", begrüßte ich alle
mit einer Umarmung. Bei Sasuke machte ich kurz Stop, schaute ihn an und umarmte
ihn. Ich bat alle einzutreten. "Kommt hier gehts lang.", und führte sie in den Keller.
"Wow.", macht Naruto beeindruckt. Ich hab viele Spiele hergerichtet wie Mensch
ärgere dich nicht, Dame und und Poker. Da bin ich einfach unschlagbar. Wir haben 3
Stunden gespielt und hatten viel Spaß. Naruto war sogar leicht angetrunken. "Hey Rin
bist ja ziemlich gut im Pokern wie wäre es mit nem Wettbewerb.", fragte Sasuke. Ich
überlegte kurz und sagte dann: "Oke aber wenn ich gewinne dann machst du 1 Woche
lang meine Hausaufgaben und wehe sie sind falsch.", forderte ich. "Na gut aber wenn
ich gewinne bist du für 48 Stunden meine Maid." Nun wurden alle herhörig und
schauten mich gespannt an. //Der kann was erleben mich schlägt niemand.//, dachte
ich mir und Stimmte zu. Mit einem siegessicheren Lächeln legte ich die Karten auf den
Tisch. Alle schauten sie an, meine Mädels lachten die Jngs eher weniger nunja Kiba ein
wenig. "Top das.", sagte ich. Dann legte Sasuke aus. Das Lächeln der Mädchen
verschwand und die Jungs fingen an zu jaulen. Ich schaute verwundert auf die Karten
von ihm. "D-Du hast gewonnen." "Hm ja sieht ganz so aus.", und lachte. Mir klaptte der
Mund auf. "Tja jetzt musst du dein Versprechen einlösen.", sagte er verschlagen. "Und
zwar ab jetzt.", und grinste. "Wir gehen dann mal.", rief Temari und zog die anderen
mit sich. "Warte du kannst doch nicht-.", ein Knall und die Tür war zu. "Tja dann gehen
wir wohl auch.", sagte er und stand auf. "Wie 'wir'?" "Naja du bist nun für 48 Stunden
meine Maid und ich meine 48 Stunden also musst du mit zu mir kommen." Ich seufzte
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lauthals: "Lässt sich wohl nicht vermeiden ich pack nur noch.", und ging in mein
Zimmer. Als ich alles nötige gepackt habe ging ich zur Haustüre wo er mich bereits
erwartete. Wir nähern uns einem großen Haus. "Ist das deins?", fragte ich. "Ja." Das
bestätigte meinen Verdacht nur umso mehr. Wir waren drinnen. Es ist wirklich schön.
"Es ist jetzt 10 Uhr wir könnten uns noch einen Film anschauen meine Eltern sind
weggefahren und mein Bruder kommt erst morgen wieder.", schlug er vor. "Oke hast
du vielleicht einen Gruselfilm." "Denk schon... ja hier sag mal du bleibst blos 2 Tage
was willst du mit dem ganzen Gepäck?" "Hihi wer hat gesagt das ich bloß 2 Tage
bleibe.", und lächelte etwas verschlagen. Nun musste er auch lachen. "Oke soll ich auf
der Couch schlafen oder hast du ein kleines Zimmer?", fragte ich noch. "Keins von
beiden du schläfst bei mir." Ich war etwas geschockt. //Ich muss es mir durchgehen
lassen ich mein was wird er schon Schlimmes machen für so vernünftig schätze ich ihn
noch ein.// Wir haben alle meine Sachen in 'unserem' Zimmer verstaut und gingen nun
wieder ins Wohnzimmer. Die Couch war sehr groß man konnte sich richtig ausbreiten.
Ich richtete die Kissen, Decken und noch etwas zu Knabben her und er legte den Film
ein. Für jeden eine Decke ich machte es mir bequem und er kam dann auch.
Normalerweise habe ich bei solchen Filmen keine Angst aber der war ja monströs. Ich
zitterte ein wenig und Sasuke nahm die Gelegenheit sofort on betracht und legte
seine Arme um mich. /Irgendwie war er ja schon süß wie er sich immer Sorgen machte
und er kann auch nett sein.//, dachte ich vor mich hin. Und kuschelte mich an ihn. Ich
gähnte herzhaft. "Möchtest du schlafen?", wollte er wissen. "Ja oke aber mir sind die
Füße eingeschlafen und ähm k-könntest du mich tragen?", und setzte ein zuckersüßes
Lächeln auf. Er nahm mich auf den Arm trug mich hoch und setzte mich ins Bett mit
den Worten: "Ich zieh mich im Bad um und du hier oke?" Ich nickte. Ich zog mir wie
üblich meine Boxershorts und bauchfreies Top an. Nach kurzer Zeit öffnete sich die
Tür und ein Oben-ohne Sasuke trat ein. Er hatte wie ich auch bloß Boxershorts an. Ich
spürte wie mir das Blut in den Kopf schoss, hoffentlich merkte er es nicht. "Nana du
musst doch nicht rot werden.", lachte er. //Man ist der gut.// Ich legte mich auf die
eine Seite des Bettes und er auf die andere. Ich spürte seinen heißen Atem in meinem
Nacken und ich bekam eine Gänsehaut. Nach meiner Vermutung rückte er immer
näher heran - wie süß. Ich drehte mich nun zu ihm und sah ihn an. Er schien es zu
Bemerken und seine Augen waren offen. Wir schauten uns lange in die Augen. Ich
legte ohne es zu wollen meine Hand auf seine Wange und er zog mich automatisch zu
sich hin und schlang seine Arme um mich. Ich fühle mich so geborgen. Nun drehte er
meinen Kopf so das ich ihn naschauen muss und kam meinem Gesicht immer näher.
Nur noch Millimeter trennten unsere Lippen. ER wartete aber ab und schaute was ich
machen würde und ich überwand die letzten Millimeter und wir küssten uns zart und
vorsichtig bis er mit seiner Zunge über meine Lippen strich und um Einlass gewährte.
Ich gewährte ihn warum auch immer aber dieses GEfühl war so schön es sollte nicht
aufhören. Uns wurde die Luft knapp und ließen von einander ab, schauten uns in die
Augen dann kuschelte ich mich bei ihm ein und schliefen ein.
_______________________________________________________________________________
_________________
So da is es nun ich weiß ich hab Rin zu einem gefühlsduseligen Weichei gemaht aber
das musste ich einfach machen vllt wirds noch anders :P
UNd lest doch bitte auch meine andere FF
GLG Rin :3
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